
Umschau
ıne ähnliche, wenn auch noch nichtl sSo bedrohliche Entwicklung schéiht S1C.  h in

Italıen anzubahnen. Mit 23 0/90 War talien VOL dem zweıten Weltkrieg eines der
geburtenstärksten Länder Europas (Deutschland 19,2 0/ 00) Der K rachte —

türlich 1ne Abnahme dieser Zahl Im Gegensatz jedoch den anderen Ländern
Europas ging In talien die Zahl auch noch nach dem K weıter zurück, dafß
SIE 1953 ihren tıefsten an mıiıt 17/,4 9/90 erreichte. Seither ist die Zahl
wieder etwas gestiegen, dafs Nan einen der Gründe Tür das Sinken ın der
schlechten wirtschaftlichen Lage des Landes sehen darf. Doch ist damıt alleın die
Sache noch nıcht Tklärt Ks scheint sich ein mschwung ın der Kınstellung der
italienıschen Tau ZU ınd vollziehen. Sıe, die bisher als hohes Beispiel echter
Mütterlichkeit anzusehen WAar, wünscht heute 1m Durchschnitt nıcht mehr als zwel
hıs dreı Kınder (Population, Juli/Sept

Umschau
ıne eu«c Jesuiten-Fabel den vorangehenden Teilen beschreibt

Winckelmanns Leben in Kom, un schon
Gerhart Hauptmann ist vorbehal- dort werden Jesuiten erwähnt. Eınmal

ten geblieben, ıne NEeEUEC Jesuiten-Fabel
aufzutischen, nachdem die Greuelmär- der Jesuit Lazzarınl, bei dessen Erschei-

NUungs VOL dem Fenster S1C Winckel-
chen über dıe Hexenkünste des Jesuıjten- 11LAann ‚„verfärbt‘ S 168) An der Tafel
Ordens wirklich Jängst ZUTr Fabel be]l Cardinal Albanı nımmt auch der
gehören scheinen. (Siıehe: Jesuiten-Wa- Jesultengeneral teil, un 398081 auch
beln, Kın Beitrag ZUFLF Kulturgeschichte als Weltmann freundliche Worte spricht,
Von Bernhard Duhr S Aufl TEel- ist zwıschen den Zeilen merken,burg Br da{ils un iıne VonNn ihm angeführteS99 geschehen ın dem 1mVerlag .Ber-
telsmann, Gütersloh, 1954 erschienenen

Parte1 nach Gerhart Hauptmann dem
Erforscher der antıken Kunst nıcht

Roman: ‚„ Winckelmann, Das Verhäng- Zzu wohl gesinnt ist. Kıs ist VOoO  en einem
..  N1IS den Gerhart Hauptmann 1939 n1e- „Strengen Geist“® un den ‚„lauerndendergeschrıeben, dem bis 1944 5 C-
arbeıtet und den er schließlich als Blicken der Jesuiten“‘ die Rede S 170)

I)as sieht dUS, qlg habe Wiıinckel-
Tangrelches Fragment ach seinem L1ode HLannn be1l den Jesuiten Widerstände SC-hinterlassen hat Ks ist jetzt VOoO.  = FEFrank funden Dem widerspricht ein Brief
1e ergäanzt worden, ohne dafß seine Winckelmanns VO WHebruar 1758 (an-Ergänzungen kenntlich emacht sind. eführt VOon Duhr, a.a.Q) 309), worıin

DDie Krmordung Winckelmanns ın Winckelmann schreibt:
Triest 1m TE 1768 hat schon VOL „„Die größte Freiheit habe ich nebst
Hauptmann andere Dichter beschäftigt. der Passioneischen Bibliothek In der Bı-
Wiılhelm Schäfer, 19295, Viktor Meyer- 10 der Jesuiten, dıe ungememnKEckhardt, Ernst Penzoldt, 19  , Richar zahlreich un prächtig ist, un INan
Friedenthal 1927, Werner Bergengruen, lässet M1ır Cdıe Schlüssel allen Manu-
Werner VOo  —_ der Schulenburg

Wınckelmann tirat April 1768 skrıpten. Unter andern ist ın derselben
die aNZC Bibhliothek Ant Muretl. Der

ıne Keise nach Deutschland, der alten azzerıl hat drei an VOo  —_ Anecdo-
Heimat, d} brach S1e bald abh und wollte
dann VOoON Wien nach KHKom zurückreisen.
SO kam nach JrTIıest, W fast könnte I azzarı Petrus, aus Siena, geboren

6. Oktober 17/10, trat 31. OktoberHNan SCH, der Tod auft ihn wartete 1 AT ıIn den Orden, wurde 2. FebruarVon diıeser Reise handelt Hauptmann 1745 Prote{fß. 17538 wWäar hen  I:  M1SC.  :O  1W Kol-
erst 1m 13 Kapitel se1nes Romans. In leg Protfessor der Kirchengeschichte seıit
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elben « ung des
sten Freunde ıst der esul Con- Altertums einsetzte.
tuce1? ıin eben diesem Collegio Si Ignatii, ber den Mörder Winckelmanns und
uisehNer des Musei Antiquitatum, (Cu- den Hergang der Tat sınd WIT unter-

artıfıicialium XC welches viel- richtet durch den Bericht des Trienti-
leicht das größte ı der Welt ist Kr ist NerTr Jurıisten Domenı1co de Rossetti 18318
6in Mann VOoO  —_ 70 Jahren, Vo  ; großer veröffentlicht 5() Te ach Wineckel-
Gelehrsamkeit der dieses., WIC die Ita- MAanns Tod Rossetti naben die ericht-lıener, VOTLT andern Nationen OTraus hat ichen en des K<immalprozesses SC-da{fs nıcht die Eitelkeit hat E1n SCH den Mörder vorgelegen. (Vgl dazu
Schriftsteller werden, sondern te1- Horst Rüdiger, „Der unbewältigtelet m1ıt W as hat und eı Die Be- Rezension über Gerhart Hauptmannskanntschaft mıiıt diesem Mann ıst 199888 Roman Merkur Deutsche Zeitschriftnıcht allein nützlich sondern auch sehr für europäisches Denken, StuttgartrTuhmllıc 6C

I '& Jahrgang 1955 eft Oktoberucn SONS leicht 1116 bei Haupt- 1955 98ö2{f.)iInNnann durchschimmernde Kunstfeind- Die Gerichtsakten melden nıichts Vonlichkeit der Jesuiten widerlegen. Mitwirkung der Jesuiten bei demSiehe Duhr, d a.0). 309 Hıer SCHUSEC ord Der später geräderte Mörder hatder Hinweis auftf den großen Jesuiten sich nıcht auf 116 Anstiftung ZU ordDenis, der sıch Winckelmanns Leb-
Zelten VWien nıcht bloß für die deut- durch dıe Jesuiten berufen, 1Ne Aus-

Sasc die sich beı der bedrängtensche Dıchtung un Sprache, sondern Lage des damals VOL der Aufhebung
Jahren, Konsultor der Indexkongregation stehenden Ordens gew1ß nıcht hätte

und der A  or ZU. Verbesserung der Orı!enta- ntgehen lassen, Nın S16 wahr
lischen Bücher, Präses der Marian Kon - Gerhart Hauptmann aber
gatıon des Kollegs un! Präfekt der Biblio-
thek (Rom fol 6) Zur Zeit der Pater Bosizio CIN, etwas hinter-
Unterdrückung der Gesellschaft 1773 lebte treppenarüıg gekennzeichnet Urc 99

noch. sammengeW achsene Brauen über metail-
ntucci Contuccius, geboren harten Augen, steinerne Verschlossen-M.  aı 163833 Montepulciano, eingetreten
Dezember 1704 Profeiß He- eıt sSeINeTr kahlen Züge. Kaum e1in

bruar D  A 1758 Wäar Colle iU. Roma- Mensch Maın nıcht Cc1iNn bläulicher
NUNl, WIC offiziell heilßt hatte u Jahre da{fs
lan Humaniora un Rhetorik gelehrt Wäar

Schimmer angezeıigt hätte,
schlecht rasiert Wäar Kınen Pater An-Jahre lane Präfekt des Museums (Kir- tON1US Bosizio, seıt November T  66 algcherianum) und Jahre Direktor der Miıt-

telschule (Katalog VO 17538 Rom 75 fol 11 Rektor des Jahre 1768 zweiliundzwan-
Kr starh 19 VLärz 1765 RHRom Z15 Mitglieder zählenden Jesuitenkol!l-

(Kat 1760 JO)
Michael Denis Aaus Schärding legs Triest hat 6s gegeben Vgl ata-

Jogus Personarum et Offiziorum Pro-Bayern, geboren September trvrat
ProfeßWien 610 arı Oktober 1747, V1IiNCcC126 Austrıae Societatis Jesu Pro

machte 1881 der Kirche Am Hof Fe- nno MDCOGCCLVIIT col ”„»5
bruar 1763 Er lehrte Principla C111 Jahr Der Mörder hat diesen Rektor auf-Graz, Grammatik und Rhetorik Jahre
Klagenfurt, wäaäar Jahr Prediger Preis- esucht un: VOoO  — iıhm 106 erhal-

ten. Leute, dıe W16e der Mörder sich ohneburg, CLI Jahr Prätekt der Adeligen
Collegium Theresianum ; 1770 lehrte dort Geld herumtreiben, klopfen berall
bereits Jahre Rhetorik, deutsche A Bei Gerhart Hauptmann wird ngedeu-?er&t_l.lrge5(:hi_(:hl;g ach der Aufhebung wurde

Direktor der Ho{i- (jetzt National- )Biblio- tet dafßß Pater Bos1z10 mıiıt dem ord
thek Wien Er starb Septembhor Winckelmann etwas ZU tun habe Kurz
18300 Wıen un: wurde Hütteldort Le- VOL dem ord kommt Cc1inN JUnScCI Mannn
graben Der Gedenkstein ist heute 111 die , schwarzen el der Jesulten-Aufßenmauer der Pfarrkirche eingemauert. Schüler den Gasthof WO Wineckel-Ie Katalog vo Osterreich ustre.

18, pas. O42: I2 934.) Mannn un der Mörder wohnen, VeI-
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I.Ims_chau
sehentlich trıtt 1n Wifickelmanns fessor der griéchis'chen Sprache an der
Zimmer un rag nach Signor Arcan- Vatikanischen Bıbliothek, der SIC  h auf
gell, welchen Namen das Schicksal dem dem Wege VOo  b Wien zurück nach Rom
Manne gegeben hat, der Winckelmanns befand, mıt hinterlistigem BetragenSchicksal werden sollte. Er bringt Briefe seiner einzigen Tugend einge-
VOIl Pater Bosizio., wickelt, daß Wınckelmann, der diesen

er ord Winckelmann, der keine er] nach seiner eigenen Harmlosigkeiteichtümer mıt sıich führte außer ein1- beurteilte, auf vertrautem Fuß mıt ıhm
gCh Münzen, die ihm Maria Theresia 1n verkehrte, ihm alle Gründe seiner Reise
Wien geschenk hatte, erregte das Ent- offenlegte, das Seine mıt ihm teilte un!:
setizen der gebildeten VWelt Es ist be- ıhm die Lysimachus- und Daricus-Mün-
kannt, WIEe Goethe VoNn der Nachricht Z zeigte (eine große Menge Goldes),erschüttert wurde. Vgl Dichtung un die der hochgelehrte Mann VOo  en der Ka  Y
Wahrheit I1 Ö, Goethes Werke (Sophien- Serın ZU Geschenk erhalten hatte.
ausgabe Bd. 28, So9o ist auch Winckelmann merkte nıicht, daß in
nıcht verwundern, da{fßs die Hinrich- die Hände einNes Schuftes gefallen WärT,
tung ın den en des Triester Jesuiten- den dıe Begierde nach altem un
Kollegs einen Niederschlag gefunden Gold iın gleicher Weise beherrschte,
hat, wobel 68 den Patres wıchtig E wenn 1U  —_ überhaupt Gold wWwWäar:
schiıen, WIe un ob der Verbrecher In Arcangeli, der dıe Armut für das
seiner etzten Stunde seline Rechnung rÖölste er bel 1e€ brütete sofort
miıt dem Himmel emacht habe Ich miıt seinem aNzZch Scharfsinn über dıe
verdanke dıe Tolgende, ler zuerst iın Wege nach, auftf denen dieser chätze
Übersetzung VOoO  — MIr un sodann in habhaft werden könnte. Aber da
dem schwierigen Latein jener eıt W1e- schließlich keinen anderen Weg Tand,
dergegebene Niederschrift iın den hand- esSCHIO CI, Urc. das Blut des Irem-
schrıftlie auigenommenen Annuae Pro- den AÄannes S1C die Schätze anzue1g-vinclae ac 3080808 1768, fol et Nen.,. Ohne Janges Zögern führte
fol 18 der TIreundlichen Mitteilung des Ö, August aQUsS, was sich gottlosPaters Josef Teschitel, Curla Praeposıiti VOrSCNOIMMEN hatte. Bewaffnet mıt dem
Generalis Societatis Jesu in Rom In Strick, mıt dem Winckelmann CLI-
der Handschriftenabteilung der VWiener drosseln wollte, un mıt einem Messer,National -Bibliothek finden S1IC. ZWEeI WEeIl- mıt dem dieses glänzende Gestirn
tere Kxemplare, Nr. 1216° un literarischen Himmel auslöschen
Die Aufzeichnungen vermögen Gerhart wollte, betrat das Zimmer Winckel-
Hauptmanns Fabel In keiner Weise MNN: Nach seiner Gewohnheit VOI -
tutzen. handelte mıt iıhm über dıe Reise, die

S1E nächstens mıteinander machen woll-
„Die Väter VOo  — Triest übten jede Art ten. Er sprach den heißen Wunsch aus,

Von Caritas, in besonderer 1e en jene Goldmünzen wlederzusehen, nıcht
S1E sıch hervor be1 drei Personen. cdıe SCch ihres Goldgehaltes, sondern W -
WEeSEN ihrer Verbrechen ZU Tode VEeET- SCHh des eingeprägten . Bildes der Kal-
urteilt worden wWwWaren,: Der erste \40)  a SeT1IN. Mit olchen Reden dıe eıt hın-
ihnen War eın Franz Arcangeli, der bringend wart Winckelmann, als die-
49. VPag nach seinem ungeheuren Ver- SCT sıch gerade seinen Tisch setizen
rechen VOT dem Haus seiner Untat 5 C- wollte  9 VOon hınten die Schlinge u  e  ber
rädert und dann Galgen aufgehängt den Kopf un versuchte, sS1e zuzuziehen.
wurde. Er hatte den hochberühmten Da aber Wınckelmann, TOTLZ dem plötz-Herrn Johann Winckelmann, den Prä- ichen Schrecken geistesgegenwärtig,iekten der päpstlichen Altertümer, den mıt der and verhindern verstand,scharfsinnigsten Erforscher un Inter- dafs SeiIN Mörder den Strick einem

Knoten schlinge, fügte ıhm Arcangeli,pretien des g 30 VAE Altertums, den Pro-
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dem © schließlich glei T, W1e anwesend, er die khalten
mıt dem TOM-er den Fremden überwältigte, konnte, ja er starb mıt solche

migkeit un Festigkeit, daß es allergezückten Messer füntf Stichwunden
und 1eß ihn 1n seinem Blute liegen. Meinung Wär, OI hätte sicher 1m Ver-

Sieben Stunden später starb Winckel- derben geendet, wenn nicht 56-
INann den erlittenen unden, nach- endet hätte Mit freiwillig espende-
dem seinem Todfeind verziehen un: tem Geld wurden sehr viele Meßopfer
die Sterbesakramente firomm empfan- für iın gehalten.“

Eduard LachmannSCH hatte Der schlimme Mörder aber
1€. nıcht lange für se1ıine 'T’at unbe- 4 Omne charitatis HU: Tergestini Pa-
straft. BKr wurde erkannt un in die ITES exprompseruntE  7  r;g  (_iém es schließlich éiei  r, wie  anwesend,  er die  vA  khalten  mit dem  r Fröm-  er den Fremden überwältigte,  konnte, ja er starb mit solche  migkeit und Festigkeit, daß es aller  gezückten Messer fünf Stichwunden zu  und ließ ihn in seinem Blute liegen.  Meinung war, er hätte sicher im Ver-  Sieben Stunden später starb Winckel-  derben geendet, wenn er nicht so ge-  mann an den erlittenen Wunden, nach-  endet hätte. Mit freiwillig gespende-  dem er seinem Todfeind verziehen und  tem Geld wurden sehr viele Meßopfer  die Sterbesakramente fromm empfan-  für ihn gehalten.‘“ *+  Eduard Lachmann  gen hatte. Der schlimme Mörder aber  blieb nicht lange für seine Tat unbe-  4 Omne charitatis genus Tergestini Pa-  straft. Er wurde erkannt und in die  tres exprompserunt ... . Singularis eluxit cha-  ritas in tribus sua ob delicta morti addictis,  Stadt zurückgeführt, die er mit heite-  Prior erat Franciscus Arcangeli, tertio ac  rem Gesicht betrat, als hätte er ein vor-  quadragesimo a patrato enormi scelere die,  treffliches Werk getan, freilich unter  ante ipsam delicti domum rota fractus, tum  eidem in patibulo implexus. Reducem Vienna  den Verwünschungen aller, die nur  Clarissimum Virum Joannem Winckelmann  schwer daran gehindert werden konn-  Pontificiarum Antiquitatum Praefectum, sa-  gacissimum totius antiquitatis scrutatorem  ten, den Verbrecher zu zerreißen, Seine  Tat war zu offenkundig, als daß man  et interpretem, Linguae ad haec Graecae in  Vaticana Bibliotheca Professorem, Romam  durch lange Verhöre die Wahrheit hätte  repetentem, suis, quae illi pro virtutibus  ans Licht bringen müssen. Es wurde  demum omnibus fuerant, fraudibus dextre  adeo circumvenerat, ut vir a suo candore ho-  über ihn die Todesstrafe ausgesprochen,  wogegen er wie tobsüchtig und knir-  minem mensus, familiariter eo uti, itineris  rationem omnem ei exponere, sua cum €o  schend protestierte. Menschen, die ihn  conferre, Lysimachos et radiantes Daricos,  zu einer Änderung seiner Gesinnung  aureorum vim magnam, quibus nempe mu-  neribus vir doctissimus ab Augusta cumu-  bringen wollten, wies er zurück. Schließ-  lich aber ließ er sich von dem hoch-  latus erat, ostendere inciperet, nescius sane  in ejus se incidisse manus, cui aurum novum  würdigen Pater Rektor, dessen nützliche  perinde ac vetus, si aurum modo esset, in-  Hilfe er in einem anderen Falle solcher  gentem cupiditatem proliceret. Arcangeli,  qui malorum gravissimum paupertatem du-  Art schon kennengelernt hatte, um-  stimmen. Dann benutzte er die letzten  xerat, vias illico omnes, quibus potiretur the-  sauris, pro facundo suo ingenio rimari; at  Stunden seines Lebens so sehr dazu,  cum non aliam perspiceret, Patroni sanguine  sein Verhalten im bisherigen Leben  opes vindicare constituit: nec moratus lon-  gius, quae impie constituerat octava Augusti  derart zu tilgen und zu sühnen, daß er  für sein letztes Stündlein in bester  executus est; hae (wohl für: hac) enim Iune,  quem injiceret, cultro, quo clarissimum illud  Weise gesorgt zu haben schien.  litera torum  sidus  extingueret,  armatus  Als er am Tage, der für die Hinrich-  Winckelmanni cubiculum subit, multa pro  consuetudine de itinere, quod inituri essent  tung. bestimmt war, aus dem Gefäng-  nis herausgeführt wurde, wandte er, in  proxime, seiscitatur, visendorum rursus, prae-  grandium illorum nummorum non ob aurum,  einen anderen verwandelt, sich den  sed impressam eisdem Augustae effigiem,  Städtern, die zu diesem Schauspiel zu-  injectam sibi cupiditatem commemorat, quae-  sitis alijs ex alijs diem ducit, dum demum  sammengeströmt waren, zu und ließ  Winckelmannum suae jam jamque assessu-  klare Anzeichen eines von Schmerz und  rum mensae ä tergo injecto laqueo occupa-  Schauder über die eigene Untat erfüll-  ret: at cum is in subito terrore sibi non  ten Geistes sehen.  deesset, manuque, ne funem sicarius in n0-  dum cogere posset, obluctatur, Arcangelus  Er stieg auf das 18 Fuß hohe Schafott  pensi non habens, quocun — / fol. 18 / que  hinauf, das man vor dem Tatort, einem  demum modo amicum sterneret, producto  großen Gasthof, errichtet hatte. Er bat  cultro quinque vulnera eidem inflixit, suo-  in einer höchst beredten Rede zuerst  que innatantem sanguini reliquit. Vix sep-  yulneribus  um Verzeihung für sein Verbrechen,  tima hora effluxerat,  cum %©  Winckelmannus, venia hosti concessa, et su-  dann beschwor er alle Anwesenden, sie  premis Mysterijs pie comparatus decessit,  möchten in diesem Augenblick seines  At non diu impune scelus perfido homini  Todes für ihn beten. Es war niemand  abijt; agnitus enim et in urbem reductus  306Singularis eluxit cha-

rıtas iın tribus sSua ob delicta mort! addicetis.zurückgeführt, dıe miıt heite- Prior Tat Kraneiscus Arcangeli, tertio UC
s Gesicht betrat, als hätte ein VOILI - quadragesımo patrato eNOrm1 scelere die,
treffliches Werk getan, freilich unter nte 1psam delicti domum Tota fractus, tum

eidem iın patibulo implexus. Reducem Viennaden Verwünschungen aller, dıe NUur C'larissımum Virum Joannem Winckelmann
schwer daran gehindert werden konn- Pontiticiarum Antiquitatum Praefectum.

gacıssımum totius antiquitatis Scrutatforemten, den Verbrecher zerreißen. Seine
'Tat Wäar offenkundig, als daß ILan et interpretem, Linguae ad haec TAaeCCAE 11

Vatıcana Bibliotheca Professorem, Romamdurch ange Verhöre dıe Wahrheit hätte repetentem, Su1s, qUAC ılli PrO virtutibus
ans Licht bringen mussen. Es wurde demum omnibus fuerant, raudibus dextre

deo cırcumvenerat, ut VITr S1110 candore ho-ber Nn die Todesstrafe ausgesprochen,
wWwOSCSCH er W1€e tobsüchtig un Nır- mınem INCHNSUS, tamiliariter utl,; ıtıneris

ratıonem omnem el9 { 1}  z CULN
schend protestierte. Menschen, dıe iıhn conferre, Lysimachos e radiantes Daricos.

einer AÄnderung seiner Gesinnung TU vim mMagnamnı, quibus 1110 -

ner1ıbus VIr doctissimus ab Augusta CUMMU-bringen wollten, w1es zurück. chließ-
ich aber i1eß sich VOoO  — dem hoch- latus erat, ostendere incıperet, NESCIUS

1n e]us inc1idisse U:  r Cu1l AUTLULN 110 V LLU2

würdigen Pater Rektor, dessen nützliche perinde äaCcC veLus, modo essetL, 1N -
Hılfe In einem anderen Kalle olcher gentem cupilditatem proliceret. Arcangell,

quı malorum gravıssımum paupertatem du-Art schon kennengelernt hatte,
stimmen. Dann benutzte dıe etzten xerat, v1as illico I  5 quibus potiretur tHe-

Saur1s, DIO acundo 15 ( ingen10 rimarl; at
Stunden seines Lebens sehr dazu, CU} NON aliam perspiceret, Patron1ı sanguıne
SeEe1INn Verhalten 1m bisherigen en OPDPCS vindicare constituit: 116 C OTAtus lon-

g1US, quaC impie constituerat Octava Augustiderart tılgen un sühnen, daß
für se1inN etztes Stündlein in bester EXECULUS est; hae (wohl für haC) Nnım fune,

quem in]ıceret, cultro, QJUO clarıssımum illud
VWeise esorgt en schien. litera LOTUmM sSidus extingueret, armatus

Als Tage, der für dıe Hinrich- Winckelmanniı eubieulum subit, multa PLÜ
consuetudine de ıtinere, quod inıturı essentung bestimmt Walrl, aus dem Gefäng-

n1Ss herausgeführt wurde, wandte C in proxime, se1iscıtatur, visendorum rursus, Pras-
grandium illorum NOMN ob

einen anderen verwandelt, sich den sed impressam eisdem Augustae efligıem,
Städtern, die diesem Schauspiel injectam sıb cupldıtatem cComMmmMEeEMOTAL, QqUaL -

sıtıs alıjs alı]s diıem ducit, dum demumsammengeströmt Warch, un lLieß
Winckelmannum sSUuac Jamque Aassessu-are Anzeichen eines VOoO  e Schmerz un:
LU injecto laqueo OCCUDUA-Schauder über die eigene Untat erfüll- Pe  —+ at CUMI 15 ın suhito terrore sıbı NO

ten Geistes sehen. deesset. MAaNnUuUqU«C, funem S1CArlus ın -
dum COSCLC POSSset, obluctatur, ArcangelusEr stieg auftf das Fuß hohe ai0o
pensı 110 habens, (IUOCUII fol qll(’hinauf, das I1a VOLT dem Tatort, eiınem demum modo amıcum sterneret, productogroßen Gasthof, errichtet hatte. Er bat cultro quinque vulnera eidem infhixit, SUO0-

in einer höchst beredten Rede ZUEeTrSt quU€ innatantem sangulnı reliquit. Vix
vulneribusW  = Verzeihung für eın Verbrechen, tıma hora eifluxerat, CU.

Winckelmannus, venı1a hosti CONCESSAa, el —_
dann beschwor alle Anwesenden, S1e prem1s Myster1]s p1ıe comparatus decessıt.
möchten iın diesem Augenblick se1nNnes At NOn diu impune scelus perfido hominı
€es für ıhn beten Es wa  ; niemand abijt; agnıtus nım et iın urbem reductus
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